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Erwartungshorizont: Arbeitsvorschlag S. 7
Liebe Schülerinnen und Schüler,
dieser Erwartungshorizont soll Ihnen verdeutlichen, was Ihre Lehrerinnen bzw. Lehrer von Ihnen als Lösung der Aufgaben erwarten könnten und wonach sie ihre Bewertung ausrichten könnten.

Interpretieren Sie die ausgewählte Quelle, indem Sie sie

1.
analysieren,

2.
in den historischen Kontext der Bildungs- und Jugendpolitik im Nationalsozialismus einordnen und

3.
ein begründetes Werturteil zu Inhalt und Darstellung der Quelle fällen.

Anhand folgender Stichworte können Sie Ihre Lösung der Aufgabe überprüfen. Ihre Quelleninterpretation sollten Sie in ganzen Sätzen formuliert und Ihre Aussagen nach Möglichkeit mit Zitaten belegt haben.

Q1

Vorstellung der Quelle: Schulbuchmaterialien, Mathematikaufgaben, 1935, kein Titel u. Autor genannt, zit. n. Band „Alltag unterm Hakenkreuz“ von 1984; Primärquelle, Original, Dokument, Auszug; entstanden in der Zeit des Nationalsozialismus

Thema der Quelle: Vergleich der staatlichen Ausgaben für psychisch Kranke, Behinderte und Kriminelle mit täglichem Einkommen von Beamten, Angestellten und Arbeitern; geometrische Konstruktion des Hakenkreuzes; Effektivität des Bombardements durch Militärflugzeuge

Zielgruppe: deutsche Kinder und Jugendliche, die im Dritten Reich zur Schule gehen

Perspektive der Quelle: Widerspiegelung der NS-Ideologie, Propaganda

Intention des Autors: Beeinflussung im Sinne der nationalsozialistischen Sozialpolitik, Verbreitung von NS-Symbolen, Kriegsvorbereitung, Durchdringung aller Lebensbereiche mit nationalsozialistischer Ideologie

Einordnung in den historischen Kontext: Ziele und Methoden der Erziehung von Kindern und Jugendlichen im Dritten Reich, Ziele und Merkmale der NS-Rassenideologie, Ziele und Merkmale der NS-Außenpolitik

Verknüpfung von Sprache und Inhalt: Gegenüberstellungen, Auswahl der Bevölkerungs​gruppen, wertende Begriffe

Sach- und Werturteil: individuell


Q2

Vorstellung der Quelle: deutsches Poster von 1937, kein Titel u. Autor genannt, Slogan: „Auch Du gehörst dem Führer“; Propagandaposter, Primärquelle, Original, Dokument; entstanden in der Zeit des Nationalsozialismus

Thema der Quelle: nationalsozialistische Jugendorganisationen; kontrastreiche Farben, knapp formulierte Botschaft; freudiges Mädchen, das äußerlich dem rassischen Ideal des NS entspricht; BDM-Uniform

Zielgruppe: deutsche Kinder und Jugendliche, ggf. Eltern und alle Deutschen

Perspektive der Quelle: Widerspiegelung der NS-Ideologie, Propaganda

Intention des Autors: Beeinflussung von Kindern/Jugendlichen im Sinne der NS-Ideologie, Aufforderung zum Eintritt in BDM/HJ, Einschwörung auf die Volksgemeinschaft und Unterordnung unter den „Führer“

Einordnung in den historischen Kontext: Ziele und Methoden der Erziehung im Dritten Reich; Staatsjugendorganisationen HJ und BdM; Pflichtmitgliedschaft ab Dezember 1936; allgegenwärtige Verbreitung nationalsozialistischer Werte: Treue zum „Führer“, Volksgemeinschaft, Disziplin

Verknüpfung von Darstellung und Inhalt: schwarz, rot und weiß = Farben der NSDAP; direkte Ansprache „Du“; Einrahmung des Mädchens mit Slogan

Sach- und Werturteil: individuell
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